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Deine Stimme gegen die AfD –
Deine Stimme gegen Rassismus und Faschismus!
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Dabei müssen wir Strategien entwickeln, die über 
die Logik des menschenfeindlichen kapitalistischen 
Systems hinausweisen; solche die geeignet sind, 
seine Fesseln zu sprengen und seine Grenzen zu 
überwinden.
UnsereUnsere Perspektive heißt Sozialismus. Im Kampf 
dafür sind wir verbunden mit Genossinnen und Ge-
nossen in vielen Ländern. Internationale Solidarität 
und Zusammenarbeit sind Kernbestandteile und 
Markenzeichen kommunistischer Politik. In un-
serem Programm zur EU-Wahl findet ihr eine aus-
führliche Liste unserer Forderungen und Ziele.
Eine Stimme für die DKP ist eine Stimme gegen 
Rassismus und Faschismus, für Genossinnen 
und Genossen, die sich im Kampf für eine Welt 
ohne Nazis, ohne Ausbeutung und Krieg be-
währt haben. Andere Menschen wird man auf un-
seren Listen nicht finden. Wer der DKP seine 
Stimme gibt, verstärkt sie, macht sie weiter und 
lauter hörbar. Keine Stimme für die DKP ist ver-
schenkt.
Deine Stimme muss dorthin, wo sie wirklich 
etwas bewegt. Wählt Kommunisten!
Eine Stimme abzugeben allein reicht aber nicht. 
Entscheidend ist immer der Widerstand außerhalb 
des Parlaments, in Betrieben, Dienststellen und 
auf der Straße. In diesen Kämpfen, im Bündnis mit 
Menschen unterschiedlicher Weltanschauung, sind 
wir Kommunist*innen verlässliche Partner.
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Die Bundesregierung schickt Flüchtlinge 
zurück in Kriegsgebiete. In der Führungsriege der 
AfD gibt es Politiker*innen wie Beatrix von Storch 
aus Schleswig-Holstein, die solche Menschen 
gleich beim Überschreiten der deutschen Grenze 
abschießen lassen wollen, ausdrücklich auch 
Frauen und Kinder. In Presseorganen wie den 
„Kieler„Kieler Nachrichten“ wird die Auffassung vertreten, 
das müsse sie doch wenigstens ungestört sagen 
dürfen. Nein, darf sie nicht. 
Mit allen sinnvollen Mitteln einschließlich denen 
des zivilen Ungehorsams müssen wir uns dem 
Auftreten und der Politik dieser Partei entge-
genstellen.
Deine Stimme gegen die AfD – das heißt für uns: 
Hier und jetzt und überall, unabhängig von irgend-
welchen Wahlterminen, die Stimme zu erheben 
gegen Rassismus und Faschismus in jeder 
Form.
Das heißt auch die Stimme zu erheben gegen alle 
Versuche, die soziale Notlage von Menschen, die 
Opfer des ganz normalen kapitalistischen Wirt-
schaftens geworden sind, auszunutzen. Das Ziel 
der AfD ist eine Entsolidarisierung, das Aufhetzen 
der Schwachen gegen die Schwächsten mit einer 
sozialen Demagogie, die der           des Hitlerfaschis-
mus, des sogenannten National-„Sozialismus“ ent-
spricht. Sie verschleiert die Ursachen der Not und 
lässt die Verursacher ungeschoren. Deshalb steu-
ert die AfD auch einen stramm antigewerkschaft-
lichen Kurs.
Viele Menschen in Deutschland sind verunsi-
chert und bedroht in einer Gesellschaft, in der 
Menschen nur nach ihrer Leistungs- und Wettbe-
werbsfähigkeit beurteilt werden, die es bis zur Ver-
nichtung des jeweiligen Konkurrenten einzusetzen 
gilt. Sie sind bedroht vom kapitalistischen 
Alltag. Es gilt nicht, sie zu beschwichtigen und ru
higzustellen. Empört Euch! – das ist auch unsere 
Losung.
Nationalistische, rassistische, faschistische Pa-
rolen und Politikansätze sind in keinem Fall zu 
tolerieren.
Wir fordern das auch von und in unseren Gewerk-
schaften. Denn vor allem für die Organisationen der 
Arbeiter*innenbewegung gilt: Wer hier Zugeständ-
nisse macht, gräbt sich das eigene Grab.
Die Leidtragenden der gegenwärtigen Zustände 
müssen zusammen mit den Menschen, die in un-
serem Land eine Zuflucht gesucht haben, den 
Kampf aufnehmen gegen unsere tatsächlichen, ge-
meinsamen Feinde.
Für die Verteidigung und den Ausbau   
demokratischer Rechte und sozialer
Errungenschaften!!


